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Unternehmen aus dem Saarland  
erhält sechs Auszeichnungen
Nach drei Auszeichnungen im Vorjahr wird Sachs & Born in diesem Jahr 
doppelt so oft ausgezeichnet – so oft, dass Sky du Mont lachend fragte:  
„Ihr schon wieder?“

Sky du Mont (li.) überreichte zusammen mit Franca Storm (re.) die 
Auszeichnungen an Markus Sachs und Konstantin Born (mitte).

Mit seiner humorvollen Laudatio  
sorgte Sky du Mont für gute Stimmung. 

Bei der diesjährigen Verleihung der 
„The Secret“-Awards am Ratzeburger 
See wurde das saarländische Hörakus-
tikunternehmen Sachs & Born gleich 
sechsmal ausgezeichnet. Neben fünf 
Auszeichnungen für die einzelnen Fach-
geschäfte erhielt das inhabergeführte 
Unternehmen zusätzlich den „The Sec-
ret Unternehmer Award“ für zukunfts-
orientiertes Unternehmertum, innova-
tive Konzepte und unternehmerischen 
Weitblick.

Für Markus Sachs und Konstantin Born, 
beide Hörakustikmeister und Geschäfts-
führer von Sachs & Born, wurde die 
Preisverleihung damit zu einem beson-
deren Nachmittag. Das Fachgeschäft in 
Illingen erhielt Silber, die vier weiteren 
Standorte jeweils Bronze. Überreicht 
wurden die Awards von Schauspieler 
und Moderator Sky du Mont gemein-
sam mit Moderatorin Franca Storm. 
Die häufigen Auftritte der beiden Ge-
schäftsführer auf der Bühne blieben 
auch Sky du Mont nicht verborgen. Mit 
einem Augenzwinkern fragte er schließ-
lich: „Ihr schon wieder?“

Auch abseits der Preisverleihung ergab 
sich die Gelegenheit zu einem persönli-
chen Gespräch. „Wir haben Sky du Mont 
als unglaublich sympathischen und bo-
denständigen Menschen erlebt. Er war 
für jeden Scherz zu haben und genauso 
locker, wie man ihn aus dem Fernsehen 
kennt“, erinnert sich Markus Sachs.

Mit den Auszeichnungen würdigte die 
Jury insbesondere das Engagement von 
Sachs & Born in den Bereichen Service, 
Kundenbetreuung und moderne Hör-
akustik. Im Mittelpunkt steht die Ver-
bindung aus innovativer Technologie, 
individueller Beratung und persönli-
cher Betreuung.

„Diese Auszeichnungen sind eine groß-
artige Bestätigung für die tägliche Ar-
beit unseres gesamten Teams. Wir sind 
stolz darauf und sehen sie gleichzeitig 
als Ansporn, unseren Weg mit Fachwis-
sen, Innovationsgeist und viel Herzblut 
weiterzugehen“, erklären Markus Sachs 
und Konstantin Born.

Mit der Sachs & Born Garantie erhalten 
Kundinnen und Kunden ein umfassendes 
Rundum-sorglos-Paket: sechs Jahre 
kostenloser Service, vier Jahre Hersteller-
garantie, drei Jahre 
Verlustschutz so- 
wie eine Bestpreis-

Garantie. Ein sorgenfreies Angebot – und 
in dieser Form einmalig in der Region.

Und so bleibt von der Preisverleihung 
am Ratzeburger See nicht nur die Er-
innerung an sechs Awards, sondern 
auch an einen gut gelaunten Sky du 
Mont, der angesichts der häufigen 
Auftritte von Sachs & Born irgend-
wann nur noch lachend fragen konnte:  
„Ihr schon wieder?“



Liebe Leserinnen und Leser,  

heiße Tage liegen hinter uns, denn dieser Sommer brachte 
Sonne pur. Trotz der anhaltenden Hitze waren wir für Sie, 
liebe Leserinnen und Leser und natürlich auch für unsere 
treuen Kunden uunterwegs, um interessante Artikel für Sie 
zu schreiben. Wir hoffen, dass Ihnen unsere September-
Ausgabe gefällt. Falls Sie auf der Suche nach großartigen 
Veranstaltungen sind, werden Sie sicherlich in unserem Ver-
anstaltungskalender fündig.  Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Spätsommer, in dem Sie noch schöne Tage im 
Freien verbringen können. 

Freuen Sie sich mit Ihrem Stadtmagazin „es Heftche“®, bleiben Sie gesund und uns 
gewogen.

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In der September-Ausgabe lesen Sie:
	– Der Seniorenwohnpark Am Erbach verwandelte sich für einen Nachmittag in 

eine bunte Zirkuswelt des traditionsreichen Familienzirkus „Frankordi“ mit einem 
Streichelzoo (Lamas!), Tierfütterungen und weiteren Überraschungen.

	– Die HomBuch 2026 verwandelt Homburg vom 12. bis 18. Oktober in einen Ort 
voller Staunen, Begegnungen und inspirierender Geschichten. 

	– Mit der Wünscheaktion „Wenn ich nur einmal…“ ermöglicht die Kreissparkasse 
Saarpfalz gemeinsam mit dem engagierten Charity-Organisator Thomas Höchst so-
zial benachteiligten Kindern und Jugendlichen sowie Kindern mit gesundheitlichen 
Herausforderungen die Erfüllung ganz persönlicher Herzenswünsche.

	– Die Solibrot-Aktion in der Kita St. Andreas bei den Erbacher „Schlaukids“ brachte 
Kindern und Erwachsenen eine wunderbare Erfahrung bei der die Kinder spiele-
risch das Thema Teilen, globale Gerechtigkeit und das Leben in anderen Kulturen 
kennenlernen.

	– Ein Meilenstein von überregionaler Bedeutung nahm am 28. Juli 2026 auf dem Ge-
lände des Universitätsklinikums des Saarlandes (UKS) Gestalt an. Mit der feierlichen 
Einmauerung einer Zeitkapsel im zentralen Baukörper wurde der Grundstein für das 
altersübergreifende Palliativzentrum „Schmetterling“ gelegt.

	– Das Gerontopsychiatrische Netzwerk mit Schwerpunkt „Demenz“ im Saarpfalz-
Kreis unter der Federführung der Psychosozialen Projekte Saarpfalz gemeinsam 
mit der Landesfachstelle Demenz Saarland veranstalten auch dieses Jahr anläss-
lich des Welt-Alzheimertages 2026 den sogenannten „Memory Walk“ d.h. einen 
Informationstag rund um das Thema „Demenz“. 

	– Der Homburger Musiksommer geht im September mit vier Konzerten in seine letzte 
Runde in diesem Jahr. Es gibt ein Zusatzkonzert am 18. September mit „Merci Ché-
rie – Merci Udo“ eine Hommage an Udo Jürgens & ABBA Tribute.

	– Die Tagespflege Villa Kaiser in Homburg feierte ihr diesjähriges Sommerfest an zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen. Eingeladen waren neben den Tagesgästen auch deren 
Angehörige, die gemeinsam schöne Stunden in geselliger Atmosphäre verbringen 
konnten. 

	– Unsere Kinderseite hält wieder ein Preisrätsel bereit und auch eine Geschichte war-
tet auf unsere jüngsten Leser*innen.

Viel Spaß beim Lesen...
...wünscht Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®
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EditorialEditorial
Unternehmen aus dem Saarland  
erhält sechs Auszeichnungen
Nach drei Auszeichnungen im Vorjahr wird Sachs & Born in diesem Jahr 
doppelt so oft ausgezeichnet – so oft, dass Sky du Mont lachend fragte:  
„Ihr schon wieder?“

Sky du Mont (li.) überreichte zusammen mit Franca Storm (re.) die 
Auszeichnungen an Markus Sachs und Konstantin Born (mitte).

Mit seiner humorvollen Laudatio  
sorgte Sky du Mont für gute Stimmung. 

Bei der diesjährigen Verleihung der 
„The Secret“-Awards am Ratzeburger 
See wurde das saarländische Hörakus-
tikunternehmen Sachs & Born gleich 
sechsmal ausgezeichnet. Neben fünf 
Auszeichnungen für die einzelnen Fach-
geschäfte erhielt das inhabergeführte 
Unternehmen zusätzlich den „The Sec-
ret Unternehmer Award“ für zukunfts-
orientiertes Unternehmertum, innova-
tive Konzepte und unternehmerischen 
Weitblick.

Für Markus Sachs und Konstantin Born, 
beide Hörakustikmeister und Geschäfts-
führer von Sachs & Born, wurde die 
Preisverleihung damit zu einem beson-
deren Nachmittag. Das Fachgeschäft in 
Illingen erhielt Silber, die vier weiteren 
Standorte jeweils Bronze. Überreicht 
wurden die Awards von Schauspieler 
und Moderator Sky du Mont gemein-
sam mit Moderatorin Franca Storm. 
Die häufigen Auftritte der beiden Ge-
schäftsführer auf der Bühne blieben 
auch Sky du Mont nicht verborgen. Mit 
einem Augenzwinkern fragte er schließ-
lich: „Ihr schon wieder?“

Auch abseits der Preisverleihung ergab 
sich die Gelegenheit zu einem persönli-
chen Gespräch. „Wir haben Sky du Mont 
als unglaublich sympathischen und bo-
denständigen Menschen erlebt. Er war 
für jeden Scherz zu haben und genauso 
locker, wie man ihn aus dem Fernsehen 
kennt“, erinnert sich Markus Sachs.

Mit den Auszeichnungen würdigte die 
Jury insbesondere das Engagement von 
Sachs & Born in den Bereichen Service, 
Kundenbetreuung und moderne Hör-
akustik. Im Mittelpunkt steht die Ver-
bindung aus innovativer Technologie, 
individueller Beratung und persönli-
cher Betreuung.

„Diese Auszeichnungen sind eine groß-
artige Bestätigung für die tägliche Ar-
beit unseres gesamten Teams. Wir sind 
stolz darauf und sehen sie gleichzeitig 
als Ansporn, unseren Weg mit Fachwis-
sen, Innovationsgeist und viel Herzblut 
weiterzugehen“, erklären Markus Sachs 
und Konstantin Born.

Mit der Sachs & Born Garantie erhalten 
Kundinnen und Kunden ein umfassendes 
Rundum-sorglos-Paket: sechs Jahre 
kostenloser Service, vier Jahre Hersteller-
garantie, drei Jahre 
Verlustschutz so- 
wie eine Bestpreis-

Garantie. Ein sorgenfreies Angebot – und 
in dieser Form einmalig in der Region.

Und so bleibt von der Preisverleihung 
am Ratzeburger See nicht nur die Er-
innerung an sechs Awards, sondern 
auch an einen gut gelaunten Sky du 
Mont, der angesichts der häufigen 
Auftritte von Sachs & Born irgend-
wann nur noch lachend fragen konnte:  
„Ihr schon wieder?“
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HomBuch 2026
Stimmen, Wege und Begegnungen

Die HomBuch 2026 verwandelt 
Homburg vom 12. bis 18. Oktober 
in einen Ort voller Staunen, Be-
gegnungen und inspirierender Ge-
schichten. Unter dem Motto „Be-
sondere Begegnungen“ entsteht eine 
Woche, in der Literatur, Musik, Film 
und gesellschaftliche Impulse nicht 
einfach nebeneinanderstehen, son-
dern sich gegenseitig beflügeln.  

Es ist die besondere Atmosphäre, die diese 
Tage trägt: Menschen kommen zusammen, 
um Worte zu hören, die bewegen, um 
Stimmen zu erleben, die berühren, und um 
Gedanken zu teilen, die lange nachhallen. 
Schon der Auftakt mit „Bücher, Worte und 
Musik“ lässt spüren, wie viel Herz in die-
ser HomBuch steckt. Roland Kunz, Bern-
hard Leonardy und Susanne Wachs öffnen 
ihre persönlichen Schatzkisten voller Er-
innerungen, Bücher und Melodien. Es ent-

steht ein Abend, der leuchtet – warm, nah-
bar, voller Geschichten, die man mit nach 
Hause nimmt. Ein emotionaler Höhepunkt 
widmet sich der Demokratie. Im Sieben-
pfeifferhaus wird eine Plakette enthüllt, die 
an Philipp Jakob Siebenpfeiffer und Johann 
Georg August Wirth erinnert. Die histori-
sche Druckerpresse, die an diesem Abend 
erstmals wieder arbeitet, wirkt wie ein le-
bendiges Symbol: ein kraftvoller Atemzug 
für Pressefreiheit und Mut zum Dialog. 
Ahmad Mansour spricht anschließend 
über sein Buch „Haltung ohne Hass“ und 
ruft dazu auf, einander zuzuhören, auch 
wenn Meinungen auseinandergehen. 

Seine Worte treffen mitten ins Herz unserer 
Zeit. Besonders berührend wird es, wenn 
Christian Streich nach Homburg zurück-
kehrt. Er erzählt von den Büchern seines 
Lebens, von Momenten der Ruhe im Lärm 
des Hochleistungssports, von Literatur als 
Kompass und Kraftquelle. Sein Gespräch 
mit Thomas Wollscheid zeigt, wie sehr 
Worte Orientierung schenken können. 

Mit der Preview von „Liebhaberinnen“ 
nach Elfriede Jelinek öffnet sich ein wei-
terer Raum der HomBuch: der Zauber 
des Kinos. Regisseurin Caroline „Koxi“ 
Kox spricht über die Herausforderung, 
einen literarischen Klassiker neu zu den-
ken. Musiker der Deutschen Radio Phil-
harmonie untermalen den Abend mit 
Live-Musik – voraussichtlich werden zu 

Beginn der Veranstaltung wunderschöne 
Töne durch das Kino hallen. Ein Moment, 
der Gänsehaut hinterlässt. Zu den strah-
lenden Höhepunkten zählt der Auftritt 
von Alice Schwarzer. Sie spricht über ihr 
Buch „Feminismus pur. 99 Worte“, über 
gesellschaftliche Entwicklungen und über 
ein Leben zwischen Deutschland und 
Frankreich. Ihre Klarheit, ihre Energie und 
ihre jahrzehntelange Arbeit für den Dialog 
zwischen beiden Ländern machen diesen 
Abend zu einem intensiven Erlebnis. Die 
Auszeichnung mit dem Deutsch-Franzö-
sischen Freundschaftspreis unterstreicht 
ihre Bedeutung. Dem 100. Geburtstag von 

Siegfried Lenz widmet sich Günter Berg, 
der als Verleger und Freund des Autors 
einen tiefen, persönlichen Blick auf Leben 
und Werk ermöglicht. Seine Erinnerungen 
tragen Wärme, Respekt und eine stille Be-
wunderung. Begleitet wird dies von einer 
Vernissage in der Galerie Julia Johannsen, 
die dem literarischen Moment eine visuel-
le Dimension schenkt. Die Live-Aufzeich-

Das Team der HomBuch freut sich darauf die zahlreichen Veranstaltungen mit Ihnen zu 
erleben 

© se

Eine besondere Begegnung findet am 14. 
Oktober im Waldstadion statt, dort können 

Sie Christian Streich, der von 1988 bis 
1990 beim FC 08 Homburg e.V. spielte, live 

erleben 
© Alexander Dietrich
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nung von „Fragen an den Autor“ mit Prof. 
Dr. Rüdiger Lange bildet den traditionel-
len Abschluss der HomBuch-Woche. Sein 
Buch „Herzblut“ öffnet Türen zu Grenz-
situationen zwischen Leben und Tod, zu 
Verantwortung und Menschlichkeit in der 
Medizin. Es ist ein Abend, der bewegt und 
nachklingt. Den festlichen Höhepunkt 

der gesamten HomBuch 2026 setzt am 
21. Oktober das RILKE Projekt „So viel 
Himmel“. Zum 150. Geburtstag Rainer 
Maria Rilkes verbinden Dietmar Bär, Nina 
Hoger, Pasquale Aleardi, Florian Künstler 
sowie Richard Schönherz und Angelica 
Fleer Lyrik und Musik zu einem Erlebnis, 
das die Seele weit werden lässt. Rilkes 
Worte scheinen in diesem Moment neu 
geboren. Veranstalter Hans-Joachim Burg-
ardt bringt es auf den Punkt: Die HomBuch 
lebt von Begegnungen – von Menschen, 
die mit ihren Büchern, ihrer Haltung und 
ihrer Leidenschaft Impulse für unsere Zeit 
geben.  

Der Vorverkauf hat am 29. Juli 2026 
über Ticket Regional, die Buch-
handlung Hahn in Limbach sowie 
die Tourist-Info Homburg begonnen, 
weitere Informationen stehen unter 
www.hombuch.de bereit. se

Als besonderer Veranstaltungsort steht die 
Galerie Julia Johannsen bereit. Hier wird 

es eine Lesung mit Günter Berg geben, der 
das Buch „Der Pakt mit dem Leser“ vorstellt, 

parallell gibt es eine Vernissage 
© Peter Rigaud

Im Eden Cinehouse gibt es am 15. 
Oktober eine besondere Perview von der 

Literaturverfilmung „Liebhaberinnen“ nach 
dem gleichnamigen Roman von Elfriede 

Jelinek, moderiert von Peter König 
© Claudia Müller

Der Psychologe und Extremismusforscher 
Ahmad Mansour stellt am 13. Oktober sein 

aktuelles Buch „Haltung ohne Hass“ im 
Siebenpfeifferhaus vor 

© Marcus Höhn

Im Siebenpfeifferhaus können Sie am 16. 
Oktober die Journalistin, Gründerin der 
EMMA und Buchautorin Alice Schwarzer 

erleben. Sie wird ihr Buch „Feminismus pur. 
99 Worte mitbringen 

© Bettina Flitner

Rüdiger Lange zählt zu den erfahrensten und 
renommiertesten Herzchirurgen der Welt, 
er stellt im Siebenpfeifferhaus sein Buch 

„Herzblut-Spitzenchirurgie zwischen Leben 
und Tod“ vor 

© Sebastian Arlt

Ich betreue Sie kompetent in allen Versicherungs- 
und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Ostring 9
66424 Homburg

thomas-felden.ergo.de

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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Seniorenwohnpark Am Erbach
Zirkustag in den Sommerferien

In Homburg verbindet sich eine 
qualifizierte, niveauvolle Pflege mit 
der behaglichen Atmosphäre eines 
geborgenen Zuhauses. Die modern 
gestaltete Anlage in der Kollwitzstra-
ße präsentiert sich als facettenreicher 
Lebensraum, der den individuellen 
Bedürfnissen älterer Menschen in 
allen Lebensphasen gerecht wird.

Hier trifft barrierefreier Komfort auf eine 
reizvolle Umgebung, die sowohl die Nähe 
zur Natur als auch die Vorzüge einer zen-
tralen städtischen Anbindung vereint. Ein 
wesentlicher Pfeiler des Wohnkonzepts ist 
das Betreute Wohnen, das Seniorinnen und 
Senioren ein hohes Maß an Eigenständig-
keit garantiert. Das Angebot umfasst ins-

gesamt 75 stilvolle und barrierefreie Apart-
ments, darunter 68 großzügig geschnittene 
Zwei-Zimmer-Wohnungen sowie 7 gemüt-
liche Ein-Zimmer-Apartments mit Wohn-
flächen zwischen 41 und 59 Quadrat-
metern. Jede Wohneinheit zeichnet sich 
durch ein eigenes, barrierefreies Bad, 
einen Balkon oder eine Terrasse aus und 

verfügt über moderne Medienanschlüsse 
sowie WLAN im gesamten Gebäude. Für 
ein beruhigendes Gefühl der Sicherheit 
sorgt ein installiertes 24-Stunden-Not-
rufsystem mit integrierter Video-Klingel-
anlage. Zusätzliche Annehmlichkeiten wie 
eine eigene Kellerbox, ein Abstellraum in 

jedem Apartment und ein persönlicher 
Briefkasten runden das private Wohnerleb-
nis ab. Auf Wunsch stehen entlastende 
Serviceleistungen zur Verfügung, die von 
hauswirtschaftlichen Hilfen, der Reini-
gung und einem Wäscheservice bis hin 
zu kleineren handwerklichen Arbeiten 

reichen. Zudem bietet die hauseigene 
Küche täglich eine frische Menüauswahl, 
die auch spezielle Ernährungsbedürfnisse 
wie Diät- oder Schonkost berücksichtigt. 
Für Menschen, die auf eine intensivere 
Betreuung angewiesen sind, steht der um-
fassend ausgestattete stationäre Pflege-
bereich bereit. Hier befinden sich 125 
Pflegeplätze, aufgeteilt auf 103 Einzel-
zimmer und 11 Doppelzimmer, von denen 
34 speziell rollstuhlgerecht gestaltet sind. 
Das Leistungsspektrum erstreckt sich über 
die Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

bis hin zur dauerhaften Langzeit- und 
Vitalpflege für alle Pflegegrade nach SGB 
XI. Ein multiprofessionelles Team aus 
qualifizierten Fachkräften gewährleistet 
rund um die Uhr eine herzliche, aktivie-
rende Pflege, die in enger Kooperation 
mit örtlichen Kliniken, Krankenhäusern 

Residenzberatung Heidemarie Tjarksen (2.v.r.) bei einer Gruppe Freude strahlender Frauen 
© Chris EhrlichEine Gruppe glücklicher Residenzbewohner 

am Zirkustag in der Seniorenresidenz am 
Erbach 

© Chris Ehrlich

Der große Innenhof wurde zur Bühne 
© Chris Ehrlich Wir werden von  versorgt! 

Sie auch?

Neunkirchen 
Bliespromenade A1 
Tel. (0 68 21) 2 21 65

Homburg 
Talstraße 38 
Tel. (0 68 41) 1 53 25

• Orthopädische Schuhe nach Maß 
• Orthopädische Fußeinlagen 
• Bequemschuhe – auch für lose Einlagen 
• WMS-Kinderschuhe von Größe 18 – 42 
• Med. Kompressionsstrümpfe nach Maß 
• Versorgung nach Brustoperation 
• Pedographie / Innenschuh-Druckmessung

Ihr Spezialist für:

Auch ohne 
Privatanteil!

Sanitäts- und Orthopädiehaus

GmbH

SD1710

107-0041-Braunberger GmbH_offen.qxp  13.12.22  11:29  Seite 1
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und Fachärzten umgesetzt wird. Ergänzt 
wird die medizinisch-therapeutische Ver-
sorgung durch hauseigene Praxisräume für 
Physiotherapie und Ergotherapie sowie die 
Vermittlung logopädischer Behandlungen. 
Sollte sich der Pflegebedarf im Betreuten 
Wohnen verändern, ermöglicht der haus-
eigene ambulante Pflegedienst eine flexib-
le Unterstützung direkt in den gewohnten 
Räumlichkeiten. Auch die räumliche Infra-
struktur des Seniorenwohnparks fördert 
das soziale Miteinander und das persön-
liche Wohlbefinden. Den Bewohnern 
und ihren Gästen stehen ein stilvolles 
Restaurant, ein gemütliches Café, eine 
gut sortierte Bibliothek, ein Fernsehraum 
sowie großzügige Aufenthaltsräume zur 
freien Verfügung. Die liebevoll gestalteten 

Außenanlagen mit Gartenbereich, Winter-
garten und Dachterrasse laden zum Ver-
weilen an der frischen Luft ein. Praktische 
Dienstleistungen wie Maniküre, Pediküre, 
ein Friseursalon, Kosmetikangebote und 
Massagen direkt im Haus vervollständigen 

das rundum sorglose Wohngefühl. Für 
den Besuch von Angehörigen sind zudem 
eigene Besucherparkplätze sowie komfor-
table Gästezimmer vorhanden. Das Ge-
meinschaftsleben innerhalb der Residenz 
zeichnet sich durch ein vielseitiges und 
niveauvolles Veranstaltungsprogramm aus, 
das unter dem Motto „Kulturmix in Hom-
burg“ steht. Regelmäßige Konzerte, Buch-

vorstellungen, Vernissagen, Fachvorträge 
und kulinarische Themenabende bieten 
den Bewohnerinnen und Bewohnern geis-
tige Anregung und gesellige Abwechslung. 
Ein wiederkehrendes Glanzlicht bilden 
dabei stimmungsvolle Aktionstage: So ver-
wandelte sich die Einrichtung beispiels-
weise für den Nachmittag des 9. Juli in 
eine bunte Zirkuswelt des traditionsreichen 

Manche Gäste sahen sich das Zirkusspektal 
lieber vom Café aus an 

© Chris Ehrlich

Jonglage - APPLAUS! 
© Chris Ehrlich

Ein Teil des Teams vom Seniorenwohnpark 
am Erbach 

© Chris Ehrlich WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„VIKINGLØP“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® August 2026  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Eintrittskarten für Rulantica im 
Europa-Park in Rust zu gewinnen. Folgen-
de Gewinner dürfen sich nun über 2 die-
ser Tickets freuen. Die Ziehung fand im 
Zufallsprinzip und unter Ausschluss des 
Rechtsweges statt. Die Gewinner werden 
zusätzlich per Post benachrichtigt.

Nina Felden, Kirkel
Brigitte Rode, Ottweiler
Evi Schreiner, Homburg

Herzlichen Glückwunsch!

Jetzt schnell und einfach online einen 
Termin vereinbaren unter:
www.schlueter-allgemeinmedizin.de

oder telefonisch:
06841 - 3960

Wir nehmen neue 
Patienten an!

Talstraße 53, 
66424 Homburg

Sprechzeiten:
Mo.
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

8:15 bis 12:15 Uhr | 14 bis 16 Uhr
8:15 bis 13:15 Uhr
8:15 bis 12:15 Uhr
8:15 bis 12:15 Uhr | 16 bis 18 Uhr
8:15 bis 12:15 Uhr 
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Familienzirkus „Frankordi“ mit einem 
Streichelzoo (Lamas!), Tierfütterungen und 
weiteren Überraschungen. Schon seit zwei, 
drei Jahren reifte im Team um Residenz-
beratung Frau Tjarksen die Idee zu diesem 
bunten Begegnungsfest. Ein Vorhaben, das 

mit viel Herzblut gereift ist, um Nachbarn, 
Familien und insbesondere die jüngsten 
Generationen einzuladen. Auch wenn der 
Termin mitten in die Sommerferien fiel und 

die Bänke der gewohnten Kindergarten- 
und Schulgruppen diesmal leer blieben, 
überwog die reine Freude am Miteinander. 
Denn rasch füllte sich der Platz innerhalb 

der Seniorenresidenz mit zahlreichen An-
gehörigen, Nachbarn sowie den strahlen-
den Enkelkindern der Residenzbewohner, 

die das Spektakel gemeinsam mit den Se-
niorinnen und Senioren erlebten. Die rund 
45-minütige Vorführung bot klassische 
Artistik, augenzwinkernde Clownerie und 
Akrobatik. Ein mobiler Streichelzoo mit 
Lamas lud dazu ein, den Tieren ganz nah 
zu kommen und sie zu füttern und zu strei-
cheln. Für Interessierte, die sich persön-
lich von den Vorzügen der Einrichtung 
überzeugen möchten, bietet der Senioren-
wohnpark Am Erbach die Möglichkeit 
eines unverbindlichen Probewohnens an.

Auskünfte zu freien Wohnein-
heiten, Pflegeplätzen und individu-
ellen Besichtigungsterminen erteilt 
die Residenzberatung Heidemarie 
Tjarksen. Telefon: 06841-17528-0, 
Mobil: 0162-7902834, E-Mail: info@
seniorenwohnpark-homburg.de, In-
formationen und Eindrücke unter: 
www.seniorenwohnpark-homburg.
de  Text: Chris Ehrlich

„Zirkus Francordi“ sorgte beim Sommerfest in der Seniorenresidenz für Unterhaltung 
© Chris Ehrlich

Der Lama-Streichel-Zoo mit einigen 
Besuchern aus der Erbacher Nachbarschaft 

© Chris Ehrlich

Der Klassiker: Frau verschwindet in einer Box 
und wird dann wieder hergezaubert 

© Chris Ehrlich

Jonglier-Kunststücke wurden hier 
dargeboten 

© Chris Ehrlich

Der große Innenhof fungiuerte als Bühne 
© Chris Ehrlich

• Stationäre Pflege 
• Kurzzeitpflege 
• Palliativpflege 
• offener Demenzbereich 
• Großzügige Außen -

anlage mit Sinnesgarten

Amselstraße 1 
66450 Bexbach 
Telefon 0 68 26-9 32 30 
E-Mail: seniorenheim. 
hoecherberg@arcor.de 
www.sh-hoecherberg.de

SD1311
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat September 2026

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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Universitätskliniken Geb. 4
 
Eisenbahnstr. 52
 
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Talstraße 34
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Kaiserstraße 16
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Bahnhofstraße 17
Neunmorgenstr. 10
 
Talstr. 23
 
Saar-Pfalz-Str. 84
 
Heinrich-Spoerl-Straße 2a
 
Marktplatz 12
Goethestraße 4a
 
Talstraße 49
Frankenholzer Str. 114
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Dürerstr. 81
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Grundsteinlegung für das Palliativzentrum 
„Schmetterling“
Festakt auf dem Gelände des Universitätsklinikums Homburg

Ein Meilenstein von überregionaler 
Bedeutung nahm am 28. Juli 2026 
auf dem Gelände des Universitäts-
klinikums des Saarlandes (UKS) Ge-
stalt an:

Mit der feierlichen Einmauerung einer 
Zeitkapsel im zentralen Baukörper wurde 
der Grundstein für das altersübergreifende 
Palliativzentrum „Schmetterling“ ge-
legt. Die Einrichtung vereint künftig die 
Versorgung von schwerst- und lebens-
verkürzend erkrankten Kindern und Er-
wachsenen unter einem Dach. Obgleich 
die Rohbauarbeiten auf dem UKS-Areal 
bereits fortgeschritten waren, stellte der 
Festakt den offiziellen symbolischen Auf-
takt für das Bauvorhaben dar. Betrieben 

wird das Zentrum von der Siebenpfeiffer 
Hospiz- und Palliativgesellschaft gGmbH, 
einem Zusammenschluss der AWO Saar-
land und des Vereins für altersübergreifende 
Palliativmedizin e. V. Die Eröffnung ist für 
das vierte Quartal 2027 geplant. Die sym-
bolische Grundsteinlegung übernahm die 
saarländische Ministerpräsidentin Anke 
Rehlinger höchstpersönlich mit Speis 
und Maurerkelle. Die im Baukörper ein-
gemauerte Zeitkapsel enthält neben zwei 
aktuellen saarländischen Tageszeitungen 
auch Zeichnungen der Kinder aus der 
AWO-Kindertagesstätte am UKS. Die Mäd-
chen und Jungen rollten ihre farbenfrohen 
Kunstwerke vor Ort selbst zusammen und 
versenkten sie in der Metallkapsel. Durch 
die Veranstaltung führte Wilfried Bohn, 
der 1. Vorsitzende des Vereins für alters-
übergreifende Palliativmedizin e. V. Das 
Programm beschränkte sich auf drei Red-

ner. Der Initiator und Palliativmediziner 
Prof. Dr. Sven Gottschling würdigte das 
Zusammenspiel von haupt- und ehrenamt-
lichen Kräften. Er hob hervor, dass mit dem 
Neubau das Ziel einer lückenlosen, alters- 
und sektorenübergreifenden Versorgung 
für die Region in greifbare Nähe rücke. In 
seiner Ansprache zitierte Gottschling den 
schwedischen Palliativmediziner Stefan 
Einhorn: „Wenn wir nicht mehr heilen 
können, dann können wir lindern. Wenn 
wir nicht mehr lindern können, dann kön-
nen wir trösten. Und wenn wir nicht mehr 
trösten können, dann sind wir immer noch 
da.“ Zum Abschluss seiner Rede wählte 
Gottschling die bekannte Metapher vom 
Seestern: Ein Junge wirft nach einem Sturm 
gestrandete Seesterne einzeln ins Meer zu-
rück. Auf den Einwand eines Passanten, er 
könne bei der Fülle an Tieren unmöglich 
alle retten und sein Tun sei aussichtslos, 
erwidert der Junge beim nächsten Wurf, 
dass es für diesen einen Seestern alles ver-
ändere. Die Geschichte verdeutlicht das 
Prinzip der Hospiz- und Palliativarbeit, 
bei der jedes individuelle Schicksal zählt. 
Ministerpräsidentin Anke Rehlinger dankte 
den Beteiligten für den jahrelangen Einsatz 
und betonte die parteiübergreifende Unter-
stützung des Vorhabens. Das Projekt brin-
ge Medizin, Politik und Zivilgesellschaft 
an einem Ort zusammen. Rehlinger er-
innerte an ein eigenes Praktikum in einem 
Hospiz, bei dem sie trotz der Schwere des 
Themas eine besondere Atmosphäre der 
Fürsorge und Leichtigkeit erlebt habe. Ein 
Hospiz schenke Lebensqualität bis zuletzt 
und entlaste die Angehörigen, sagte sie. 
Einen weiteren Programmpunkt bildete die 
Übergabe der Fackel des „Kinder-Lebens-
Laufs“, einer bundesweiten Kampagne des 
Bundesverbandes Kinderhospiz e. V. Unter 
dem Motto „Gemeinsam laut und stark“ 
wandert die sogenannte Engels-Fackel 
durch ganz Deutschland, um Aufmerksam-
keit für schwerstkranke Kinder und deren 
Familien zu schaffen. Im Juli 2026 reiste die 
Fackel von Heilbronn und Mannheim wei-
ter ins Saarland, wo sie vom Kinderhospiz- 
und Palliativteam Saar feierlich empfangen 
und im Rahmen der Grundsteinlegung von 
Cathrin Muell weitergereicht wurde. Die 
hohe gesellschaftliche und politische Re-
levanz des Projekts verdeutlichte die An-

wesenheit zahlreicher weiterer Vertreter 
aus Landespolitik, Kommunen, Medizin 
und Wirtschaft neben den hier schon Er-
wähnten, wie zum Beispiel: Reinhold Jost 
(Minister für Inneres, Bauen und Sport 
des Saarlandes), Frank John (Landrat des 
Saarpfalz-Kreises), Michael Forster (Ober-
bürgermeister der Universitätsstadt Hom-
burg), Manfred Rippel (Bürgermeister der 
Universitätsstadt Homburg), Christine Be-
cker (Ortsvorsteherin von Homburg-Mitte), 
Theophil Gallo (Landrat a. D. des Saar-
pfalz-Kreises), Clemens Lindemann (Land-
rat a. D. des Saarpfalz-Kreises), Prof. Dr. 

Michael Zemlin (Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin, Direktor der Klinik für All-
gemeine Pädiatrie und Neonatologie am 
UKS), Rüdiger Schneidewind (Vertreter 
des Fördervereins für altersübergreifende 
Palliativmedizin Homburg e. V.), Sevim 
Kaya-Karadag (AWO-Kreisvorsitzende 
Saarpfalz), Andreas Jodko (AWO-Landes-
geschäftsführer Saarland), Armin Reinke 
(Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
Saarpfalz), Frank Barbian (Geschäftsführer 
der Homburger Stadtwerke) und viele wei-
tere mehr. Abschließend seien hier noch-
mals ein paar Kennzahlen und Kapazi-
täten des Mammut-Projektes genannt: Das 
mit einem Investitionsvolumen von rund 
13 Millionen Euro geplante Zentrum der 
Siebenpfeiffer Hospiz- und Palliativgesell-
schaft gGmbH soll im vierten Quartal 
2027 eröffnet werden. Mit einem alters-
übergreifenden Ansatz und einer direkten 
Anbindung an das Universitätsklinikum 
des Saarlandes bietet die Einrichtung ins-
gesamt 24 Plätze, verteilt auf 16 Plätze im 
Erwachsenenbereich und 8 Plätze im größ-
ten Kinderhospiz Deutschlands.

Betrieben wird das Zentrum von 
einer Kooperation der AWO Saar-
land mit dem Förderverein für alters-
übergreifende Palliativmedizin.  Text: 
Chris Ehrlich

Stolz hält Anke Rehlinger hier die Zeitkapsel 
in Händen 

© Chris Ehrlich

Gruppenfoto mit: Wilfried Bohn, Cathrin 
Muell, Prof. Dr. Sven Gottschling und Anke 

Rehlinger (v.l.n.r.) 
© Chris Ehrlich
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new mobility am kraftwerk
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New Mobility am Kraftwerk GmbH
Grubenstraße 93, 66450 Bexbach
verkaufsleitung@newmobilityamkraftwerk.de
www.mg-saarland.de

10-15 Uhr
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Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Klaus Herrmann 
von der Fach-
anwaltskanzlei 
Fries und Herr-
mann im Stadt-

magazin „es Heftche“® rund um Ihre 
Rechte informieren. Alle bisher ver-
öffentlichten Teile finden Sie auch 
immer im Internet auf unserer Web-
site www.es-heftche.de.

General-Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  – das rechtssichere 
Duo –  für umfassende lebzeitige Vor-
sorge
Fachanwältin für Erbrecht und Familien-
recht Monika Fries und Fachanwalt für Erb-
recht Klaus Herrmann haben sich bereits 
langjährig als Vorsorge-Anwälte (www.
vorsorgevollmacht-anwalt.de) sowohl 
der Erstellung von individuellen General-
Vorsorgevollmachten und Patienten-
verfügungen als auch der Übernahme 
einer General-Vorsorgevollmacht/Unter-
stützungsvollmacht für unsere Mandanten 
nachhaltig gewidmet. 

Immer häufiger tritt die Situation ein, 
dass Mandanten aus der näheren Ver-
wandtschaft bzw. Bekanntschaft keine 
Person auswählen können, welche diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit einer um-
fassenden Bevollmächtigung übernehmen 
kann.

Insofern vertrauen uns als Vorsorge-
Anwälte auch immer mehr Menschen, 
dass wir in dieser Funktion eine General-
Vorsorgevollmacht für unsere Mandanten 
übernehmen bzw. als Unterstützungs-
bevollmächtigte einem Hauptbevoll-
mächtigten im Bedarfsfall hilfreich zur 
Seite stehen.

All dies unter der Prämisse, dass ver-
hindert werden soll, dass später einmal 
eine – ggf. – völlig fremde Personen als 
Betreuer eingesetzt wird, die dann sämt-
liche Angelegenheiten des Vermögens aber 
auch der persönlichen Sorge, Gesundheit, 
Aufenthaltsbestimmung für sie autonom 
regelt, obwohl ein solcher Betreuer die be-
treute Person ggf. überhaupt nicht kennt.

Aber auch wenn zuverlässige Personen 
als Vorsorgebevollmächtigte ausreichend 
zur Verfügung stehen (meistens Ehegatte, 
Kinder; ggf. auch Geschwister bzw. Enkel-
kinder) erfahren wir als Spezialisten für die 
Erstellung der Dokumente General-Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung 
immer wieder, dass es im Anwendungs-
fall zu Schwierigkeiten/sogar Streitigkeiten 
kommen kann.

Diese Schwierigkeiten/Streitigkeiten rüh-
ren meistens daher, dass die Dokumente 
nicht individuell und wohlüberlegt – alles 
umfassend/rechtssicher regelnd – erstellt 
werden.

Namentlich wenn Vordrucke (häufig aus 
dem Internet!) oder gar wenig klare An-
kreuzformulare hierfür verwendet werden.

Vor noch nicht allzu langer Zeit wurden 
wir mit einem Fall konfrontiert, in welchem 
in der Patientenverfügung angekreuzt war, 
dass keine Magensonde gelegt werden 
soll, aber in der nächsten Spalte eine per-
manente Reanimation angeordnet war!

Es nimmt dann kaum Wunder, wenn bei 
solchen widersprüchlichen und unklaren 
Patientenverfügungen diese in der ent-
scheidenden Situation von Ärzten als nicht 
rechtssicher/eindeutig eingestuft und in der 
Folge nicht angewendet werden!

Viele Mandanten möchten sich auch nicht 
in Zeiten guter Gesundheit mit den einzel-
nen Formulierungen auseinandersetzen, 

mit welchen rechtlich und medizinisch 
genau zu regeln ist, wann genau unter Zu-
grundelegung dieser Situationen (= sog. 
Regelungssituationen) bestimmte ärztliche 
Maßnahmen nicht (mehr) angewendet 
bzw. abgebrochen werden sollen (z.B. Re-
animation, künstliche Beatmung, Magen-
sonde – um nur die wichtigsten Maß-
nahmen zu nennen!)

Dabei ist es von äußerster Wichtigkeit 
„sich in gesundheitsmäßig guten Zeiten“ 
hierüber Gedanken zu machen – und 
die einzelnen (möglichen) Regelungs-
situationen mit der Vorsorge-Anwältin/
dem Vorsorge-Anwalt ausführlich und 
ohne Zeitdruck zu besprechen, um dann 
zu einer rechtlich und medizinisch klaren 

Unser Tipp Anzeigen

Peugeot Servicepartner mit Vermittlungsrecht
Unser Leistungsangebot: 
- Verkauf Neu- und Gebrauchtwagen 
- Leasing und Finanzierung 
- Reparaturen und Wartungen 
- Unfallinstandsetzung 
- Glasservice 

- Klimaservice 
- Hol- und Bringservice 
- Service Leihwagen 
- Reifendienst 
- Autowaschanlage 
- TÜV und AU-Abnahme 

Rathausstraße 64-66 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-32 37 · www.autohauswunn.de · info@autohaus-wunn.de 

MPS2401

137-1289-Autohaus Wunn_offen.qxp  20.11.23  15:09  Seite 1
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Aussage in dem Dokument der Patienten-
verfügung zu kommen!

Es sollte doch unstreitig sein, dass bei 
diesen Regelungen individuelle und den 
Einzelfall betrachtende Anordnungen er-
gehen müssen!

Es darf in solchen Regelungen auch keine 
reinen Standardformulare geben!

Lassen Sie sich daher für diese wichtigen 
Vorsorgedokumente – General-Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung – aus-
führlich und rechtssicher beraten.

Schließlich geht es bei der Vorsorgevoll-
macht darum, dass betreffend Vermögen 
und Personensorge Ihr Wille später aus-
schließlich von Ihren vertrauten Perso-
nen umgesetzt wird und dass bei „Fragen 
um Leben und Tod“ weittragende Ent-
scheidungen nicht von Ankreuzformularen 
abhängig gemacht werden dürfen!

Wichtig ist auch, dass Vorsorgevoll-
machten über den Tod hinaus gelten 
– oftmals kann es sehr lange dauern, bis 
ein Erbschein oder ein sonstiger aussage-
kräftiger Erbnachweis vorliegt –, damit die 
bevollmächtigten Personen auch nach dem 
Ableben der Vollmachtgeberin/des Voll-
machtgebers weiter ohne Unterbrechung 
handlungsbefugt sind.

Zunehmend wird auch bei der Gestaltung 
von Patientenverfügungen die immer 
mehr diskutierte Frage der Organspende 
angesprochen – auch hier muss es ab-
gestimmte Regelungen zwischen Patienten-
verfügung/Organspendeverfügung geben.

Oftmals ergibt sich in der Beratungs-
situation betreffend vorbezeichneter Vor-
sorgedokumente auch die Notwendig-
keit bzw. der Anlass, erbrechtliche 

Anordnungen „in einem Akt“ mitzuregeln 
– z.B. ein Testament bzw. Ehegatten-
testament oder auch die immer beliebter 
werdende lebzeitige Übergabe einer Im-
mobilie im Wege der vorweggenommenen 
Erbfolge von Eltern an das/die Kind(er).

Also Gesamtregelung = TÜV

T = Testament

Ü = Übergabe lebzeitig

V = Vorsorge (Vorsorgevollmacht + 
Patientenverfügung).

Gestatten Sie uns noch eine Bemerkung 
zum Schluss:

Die beste Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung ist die, die man ggf. nie 
(oder zumindest erst viel später) benötigt!

Und wer ein Testament gemacht hat – stirbt 
deshalb nicht früher!

Aber es schläft sich sicher beruhigter, wenn 
man dahingehend umfassend und auch 
rechtssicher vorgesorgt hat.

Weitere interessante Informationen 
über die Kanzlei Rechtsanwältin Mo-
nika Fries & Rechtsanwalt Klaus Herr-
mann, Ihre Fachanwaltskanzlei für 
Erbrecht, Vermögensnachfolge sowie 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung: Schlossbergstraße 2, 
66440 Blieskastel, Telefon 06842-2523 
oder 06842-53022, E-Mail: kanzlei@
fries-herrmann.de. Infos auch online 
unter: fries-herrmann.de. © RA Klaus 
Herrmann

SSppaarreenn  SSiiee  nniicchhtt  aamm  ffaallsscchheenn  EEnnddee..

��  0066884411--11887777332244

Mehr als ein Monatsmagazin 
Informativ, lehrreich, unterhaltsam

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

JJeettzztt  wwiirrdd’’ss  
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FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten
Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§
115-0219-Anwaltskanzlei Fries_offen.qxp  16.02.22  09:51  Seite 1
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Nach 50 Jahren beliebt wie eh und je

Seit 50 Jahren gehört der Landsknecht
zum gesellschaftlichen Leben in Furpach.
Generationen von Gästen haben hier
Familienfeiern erlebt, Geburtstage gefeiert
und  Stammtische gepflegt oder einfach
gemeinsam gut gegessen. Das
traditionsreiche Haus ist weit mehr als nur
eine Gaststätte – es ist ein Treffpunkt für
Jung und Alt und ein Stück Furpacher
Geschichte.

Mit Verena und Turgut Tünay hat die
Gaststätte Ende 2024 neue Gastgeber
gefunden, die den Landsknecht mit viel
Herzblut weiterführen.

Als familiengeführtes Unternehmen legen
sie besonderen Wert auf persönliche
Gastfreundschaft, Qualität und die Nähe zu
ihren Gästen.

Turgut Tünay bringt als gelernter Koch sein
handwerkliches Können und seine
langjährige Erfahrung in die Küche ein.
Seine Ausbildung absolvierte er bereits
1995 in der Gastronomie in Nennig.
Seitdem hat ihn die Leidenschaft für gutes
Essen begleitet und prägt heute die Küche
des Landsknechts.

Beim “Landsknecht” in Furpach trifft man sich gerne

Für Küchenchef Turgut Tünay stehen
Qualität, Frische und Regionalität an erster
Stelle. Das Wirtshaus „Zum Landsknecht“
ist Teil der Regionalmarke „Wertvolles“ des
Landkreises Neunkirchen und arbeitet mit
zahlreichen regionalen Partnern
zusammen, wie zum Beispiel dem
Schlemmerlädchen Lorig aus Neunkirchen,
der Hühnerfreilandhaltung Matthias
Spreitzer aus Illingen, der Bäckerei Ziegler,
der Blies Biene aus Ottweiler und der
Habichtsweiden von Christina Rullof aus
Merchweiler.

„Unser Essen soll nicht nur lecker sein,
sondern auch mit hochwertigen Zutaten
überzeugen“, sagt Turgut Tünay.

Der Landsknecht soll nach dem Willen der
Familie Tünay ein Treffpunkt für alle sein.
Entsprechend vielseitig gestaltet sich das
Angebot. Im Restaurant mit seiner großen
Theke, 55 Sitzplätzen und der
gemütlichen Terrasse beginnt der Tag mit
dem beliebten Landsknecht-
Frühstücksbuffet. Von Mittwoch bis
Sonntag erwartet die Gäste eine große
Auswahl von süß bis herzhaft, hohe
Qualität und abwechslungsreicher
Genuss. Dazu gibt es Kaffee ohne Limit –
ein Frühstück, das keine Wünsche offen
lässt.

Mittags bietet der Landsknecht neben der
regulären Speisekarte eine wöchentlich
wechselnde Mittagstischkarte und ist
damit auch ein beliebter Treffpunkt für die
Mittagspause.

Wer den Landsknecht besucht, dem
empfiehlt Familie Tünay besonders die
altbekannten Steaks, die saarländischen
Gerichte und die beliebten Saarland-
Tapas, die inzwischen zu den
kulinarischen Aushängeschildern des
Hauses zählen.

Der Höhepunkt des Jubiläumsjahres
wird das Festwochenende vom 18. bis
20. September sein. Gemeinsam mit der
AH des SV Furpach Fußball möchten
Verena und Turgut Tünay das 50-jährige
Bestehen gebührend feiern und sich bei
ihren Gästen, Freunden und
Unterstützern bedanken.

Für das leibliche Wohl sorgt die AH des
SV Furpach Fußball. Zum Auftakt gibt es
am Freitag ab 17.30 Uhr Würstchen,
Pommes und Currysauce. Am Samstag
von 12.00 bis 14.00 Uhr sowie ab 17.30
Uhr und am Sonntag von 12.00 bis
14.30 Uhr wird das Angebot um
Spießbraten mit Kartoffelsalat sowie
Schweizer Wurstsalat erweitert.

Das Jubiläumsfest soll vor allem eines
sein: ein Dankeschön an alle Gäste,
Vereine, Freunde und Unterstützer, die
den Landsknecht in den vergangenen
fünf Jahrzehnten begleitet haben und
dafür sorgen, dass die traditionsreiche
Gaststätte auch heute ein wichtiger
Treffpunkt in Furpach bleibt.

Regionale Küche & frische Zutaten

Großes Jubiläumsfest

Neben dem Restaurantbetrieb hat sich
der Landsknecht auch als beliebte
Adresse für Veranstaltungen etabliert.
Familie Tünay richtet individuelle Feiern
aus – von Geburtstagen und
Hochzeiten über Jubiläen bis hin zu
Trauerfeiern.

Besonders gefragt sind
Geburtstagsfeiern, Familienfeste sowie
Firmen- und Weihnachtsfeiern. Ergänzt
wird das Angebot durch ein vielseitiges
Catering für kleine und große
Gesellschaften mit bis zu 80 Personen.
Auf Wunsch gehören dabei auch die
beliebten Saarland-Tapas zum
kulinarischen Angebot.

Feiern, Veranstaltungen & Catering
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06821 31987 zum_landsknecht

3 Sorten Bier vom Fass: Karlsberg UrPils, Saarbrücker Hell von Bruch Starnberger Weisse 

Außerdem leckere alkoholfreie Getränke,  wie Karlsberg fresh, Weizen, hausgemachte Schorlen,...

Genießt auf unserer gemütlichen Terasse ein leckeres Getränk

Aperol Spritz / Hugo / Lillet Wild Berry 

Reichhaltiges Frühstücksbuffet
Mittwoch bis Sonntag von 9.00-11.30 Uhr

15,50€ pro Personinkl. Kaffeespezialitäten

Neue Terasse & klimatisierte Räume
Öffnungszeiten

Mittwoch bis Samstag von 9.00-14.00 Uhr & 17.30-22.00 Uhr
Sonntag von 9.00-14.30 Uhr

Geißenbrünnchen 5a 66539 NK-Furpach www.zum-landsknecht-neunkirchen.de verena.landsknecht@gmail.com

Zum Landsknecht

Frühstück, Events & Genuss im Landsknecht
Themenabende immer ab 17.30 Uhr

Freitag, 25.09.: Steak-Abend ab 28,90€

Sonntag, 04.10.: Schnitzel-Buffet all you can eat 19,90€ pro Person

Samstag, 26.09.: Spare-Ribs all you can eat 22,90€ pro Person

Samstag, 03.10.: Burger-Abend
je Burger 19,90€ inklusive Salatbar
vom Wasserbüffel & Bio Taurus Rind von den Habichtsweiden aus Merchweiler

Sonntag, 27.09.: Schnitzel-Buffet all you can eat 19,90€ pro Person

Samstag, 10.10.: Spare-Ribs all you can eat 22,90€ pro Person

Sonntag, 11.10.: Schnitzel-Buffet all you can eat 19,90€ pro Person

Wochenspezialitäten
Mittwochs: Schnitzel-Tag

Veranstaltungen & Catering
Meldet euch gerne bei uns für Weihnachtsfeiern, Hochzeiten, Taufen,
Kommunion, Konfirmation, Geburtstage und Trauercafé.
Auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten

ab September

all you can eat

JahreJ

a

h

r
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 06. September
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: an der 
Jahnhütte am Waldstadion Homburg
Abenteuertour für Kinder durch den 
Homburger Wald
Gästeführerin W. Zimmermann; 
Anmeldung erforderlich unter 
waltrautzimmermann@web.de, da 
Mindestteilnehmerzahl; Preis: 12 € / Erw.; 
Kinder frei
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Montag, 14. September
Galerie im Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Kunstausstellung: Katharina Pieper 
„Federleicht – Wenn Gedanken Flügel 
tragen“ 
zwei- und dreidimensionale Schriftkunst; 
der Eintritt ist frei; die Ausstellung geht bis 
zum 04.10.
Stadt Homburg

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 06. September
10.00 – 17.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 
Bexbach; Lessingstr. 43
Erbsensuppenessen bei der Feuerwehr 
Bexbach-Mitte
Beginn um 10.00 Uhr mit einem 
ökumenischen Feldgottesdienst und 
um 12.00 Uhr wird von der Alters- und 
Ehrenwehr die tratitionelle Erbsensuppe 
ausgegeben.
Alters- u. Ehrenwehr LBZ-Mitte
Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 19. September
Mosel
Herbstliche Eskapade im September 
an die Mosel mit dem Kneipp-Verein 
Spiesen
Kneipp-Verein SpiesenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 04. September
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „RockXn‘“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.   
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 05. September
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Kevin Alamba 

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

& Dynamix“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

20.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg
Viera Blech“ - Bläserkonzert
Infos und Tickets: https://pfarrkapelle-
kirrberg.de/60-jahre-pfarrkapelle-kirrberg; 
Tickets auch an der Abendkasse, Einlass 
19 Uhr
Pfarrkapelle Kirrberg e. V.

19.00 – 0.00 Uhr, Volkshaus Bexbach 
(Frankenholzer Str. 81, 66450 Bexbach-
Oberbexbach)
Rock-X-Plosion
12,00€
Beyond Darkness

Donnerstag, 10. September
19.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg
Homburger Theatergastspiel: „Ab in den 
Schrank“ – Komödie
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 11. September
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Brass Machine“ im Rahmen 
des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 12. September
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Gramophoniacs“ 
im Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Sonntag, 13. September
11.00 Uhr, Protestantische Stadtkirche 
Homburg, Kirchenstraße 11
Matinée – Chormusik aus 4 
Jahrhunderten; Homburger 
Vokalensemble unter Leitung von C. 
Ulrich

Der Eintritt ist frei. Infos: www.
kirchenmusik-homburg.de
Prot. Bezirkskantorat Homburg u. Verein 
zur Förderung der Kirchenmusik in der 
Protestantischen Stadtkirche Homburg e.V.

Donnerstag, 17. September
19.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg
Homburger Theatergastspiel: „Jolanda 
Jochnachel“ alias Helene Rauber
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Sonntag, 20. September
17.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Chorkonzert & Förderpreisverleihung 

mit Melodien aus Film und Fernsehen
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg

Sonntag, 27. September
Kulturzentrum Saalbau, Homburg
Internationale Kammermusiktage 
Homburg – „suchen und (er)finden“
Infos: www.kammermusik-homburg.
de; Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Kammermusikfreunde Saar-Pfalz e. V.

Dienstag, 29. September
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Bühne frei!“ - Werkstattkonzert
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1 · Buchung: Tel. 0681 3032-00 oder reservierung@goetten.de

Zauber der Toskana 
5 Tage / 24.10. – 28.10.  

HP ab € 665,50

NEU Friedrichstadt- 
Palast Berlin 

4 Tage / 23.10. – 26.10.   
ÜF ab € 912

NEU Weinfest im  
Meraner Land 

5 Tage / 15.10. – 19.10.  
HP ab € 745,50

NEU Light &  
Musicshow Brixen 

4 Tage / 29.11. – 02.12.   
HP ab € 592

NEU Côte d´Azur  
zum Kennenlernen 
7 Tage / 08.11. – 14.11.  

ÜF + 3 Abendessen ab € 1.182,50 

NEU Genussabenteuer  
in der Toskana 

6 Tage / 13.11. – 18.11.  
HP ab € 959 

Der neue Katalog ist da!
Busreisen  

im  
Herbst
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Jetzt bestellen unter 
katalog@goetten.de
oder online blättern

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Saarbrücker Str. 27 • 66424 Homburg • Telefon 06841 - 46 76 • Fax 06841 - 17 62 28

MPS2510
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Musikschule HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 05. September
10.00 – 15.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Fairtrade-Markt
Infos: www.weltladen-homburg.de
Eine-Welt-Laden Homburg in Kooperation 
mit dem Homburger Musiksommer

13.00 – 18.00 Uhr, Gustavsburg 
Jägersburg
7. Kunsthandwerkermarkt an & in der 
Gustavsburg
Der Eintritt ist frei.   
Ortsrat Homburg-Jägersburg

8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, Talstr. 57a, unter www.
ticket-regional.de und an allen Ticket-
Regional-VVK-Stellen
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Sonntag, 06. September
11.00 – 18.00 Uhr, Gustavsburg 
Jägersburg
7. Kunsthandwerkermarkt an & in der 
Gustavsburg
Der Eintritt ist frei.   
Ortsrat Homburg-Jägersburg

Samstag, 26. September
14.00 – 18.00 Uhr, Gelände des TV 
Beeden, Sandweg 13, 66424 Homburg-
Beeden
4. Herbstmarkt am TV Beeden
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
gibt es auf Instagram unter @plotter.stube.
Rebecca Breit

9.00 – 15.00 Uhr, Homburg, Innenstadt
Landmarkt
Der Eintritt ist frei.
Kreisstadt Homburg und Saarpfalz-Kreis

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 30. August
11.00 Uhr, Sportplatz des SV Bexbach 
„Auf der Heide“ 
Traditionelles Familienfest des  SPD 
Ortsvereins Bexbach-Mitte
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.
 SPD Ortsverein Bexbach-Mitte

Mittwoch, 02. September
16.00 – 17.00 Uhr, online
Polnisch als Herkunftssprache
Eine Anmeldung bei der 
Kreisvolkshochschule Saarpfalz-Kreis ist 
erforderlich: online über www.kvhs-
saarpfalz.de, unter Tel. (06842) 9243-10 
oder per E-Mail an kvhs@saarpfalz-kreis.
de
Kreisvolkshochschule Saarpfalz-Kreis

Samstag, 05. September
10.00 – 16.00 Uhr, Homburg, Christian-
Weber-Platz
Aktionstag 10 Jahre „Homburg lebt 
gesund“ 
zahlreiche Mitmachangeboten für Jung 
und Alt + Bühnenprogramm
Kreisstadt Homburg

11.00 – 14.00 Uhr, Sporthalle Beeden, 
Sandweg 11 in 66424 Homburg
Herbstbasar „Rund ums Kind“ in Beeden 
– Stöbern, Kaufen und Gutes tun
Wer selbst einen Verkaufsstand 
anmelden möchte, kann sich per E-Mail 
an kleiderbasar.kitabeeden@gmx.de 
anmelden. Die Standgebühr beträgt 10 

Euro, mit einer Kuchenspende reduziert 
sie sich auf 8 Euro.
 Kita Allerhand – Beeden

Sonntag, 06. September
11.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg
Matinee zur Eröffnung der 12. 
Hospiztage im Saarpfalz-Kreis 
mit Samuel Koch: „Das Leben geht 
weiter, als man denkt“ und musikalischer 
Umrahmung; Anmeldung erbeten beim 
Saarpfalz-Kreis per E-Mail an  dez3@
saarpfalz-kreis.de oder 06841-1048056
Ökum. Ambulanter Hospiz- u. 
Palliativberatungsdienst Saarpfalz,  
Hospiz- und Palliativnetzwerk, Stadt 
Homburg und Kreis

Mittwoch, 09. September
15.00 – 17.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Fronleichnam Homburg (Ringstr. 50)
Spielenachmittag in der Pfarrei Heilig 
Kreuz Homburg
Es wird um Anmeldung bis 01. September 
2026 gebeten. Anmeldung und weitere 
Informationen bei Gerlinde Meyer (0151-
14879687 - gerlinde.meyer@bistum-
speyer.de).

Sonntag, 13. September
14.00 – 16.00 Uhr, Stadtarchiv Homburg, 
Kaiserstraße 41
Öffnung des heutigen Stadtarchivs
ehemals Elektrizitäts- und Wasserwerk  
Führung durch das Gebäude von 15 – 
16 Uhr; Anmeldung empfohlen unter 
stadtarchiv@homburg.de; kostenfrei im 
Rahmen des Tages des offenen Denkmals 
®
Abt. Stadtgeschichte/Denkmalpflege der 
Kreisstadt Homburg

Samstag, 19. September
11.00 – 14.00 Uhr, Römermuseum 

Fr. 4. Sept. RockXn` 

Sa. 5. Sept. 
Kevin Alamba & Dynamix 

Fr. 11. Sept. 
Brass Machine 

Sa. 12. Sept. Gramophoniacs 

Fr. 18. Sept. 
„Merci Chérie – Merci Udo“ 
Eine Hommage an Udo  
Jürgens & Abba Tribute 

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 10:30 – 13:30 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 

Historischer 

Marktplatz Homburg

Eintritt frei!

Sa. 5. Sept. Fairtrade Markt! 

7. Juni
Funky Fusion

14. Juni Boppin’B

21. Juni The A-Ties

28. Juni ROX !

8. Juni Simon Holliday
15. Juni The Hot Stuff
Jazzband
22. Juni Jugend- 
jazzorchester Saar
29. Juni Allotria

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 
Historischer Marktplatz Homburg Eintritt frei!

seit über 

20Jahren



Anzeigen

19
Ausgabe 169 / September 2026

Ihr  Stadtm
agazin „es H
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ativ, lehrreich, unterhaltsam
Schwarzenacker, Freigelände
„Küchenschlacht am Römerherd“ - Der 
Kochkurs “UnvergESSEN“ für Römerfans
Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de; Anmeldung 
erforderlich unter 06848 - 730 777 oder 
info@roemermuseum-schwarzenacker.de ; 
Preis inkl. Eintritt: 35 € / Erw.; 28 € / Kind 
bis 12 J.
Römermuseum Schwarzenacker  

Dienstag, 22. September
19.00 Uhr, Galerie im Kulturzentrum 
Saalbau, Homburg, Obere Allee 1
VLV – Dr. Norbert Fritsch: „Kein Platz für 
wilde Tiere“ von Bernhard Grzimek
im Rahmen der Homburger Lesezeit; der 
Eintritt ist frei.
Stadt Homburg in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkulturstammtisch

Freitag, 25. September
13.30 – 16.30 Uhr, Café Theodor, Thomas-
Mann-Str. 12, 66538 Neunkirchen
Senioren-Café
Gemütliches Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen, mit Zeit für gute Gespräche 
und Aktivitäten, Anmeldung unter: 06821 
3625570
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Sonntag, 27. September
14.00 – 20.00 Uhr, in den Räumen der 
Musikschule Homburg, Schongauer Str. 1
Brass & Drums“ – Workshop für Blech & 
Schlagzeug
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg

15.30 Uhr, Klosterruine Wörschweiler
“Evensong” – ökumenischer 
Gottesdienst
Infos: www.pfarrei-blk-heilige-familie.de
Pfarrei Heilige Familie Blieskastel mit 
Unterstützung des Fördervereins und der 
Sitftung der Klosterruine WörschweilerVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 09. September
19.00 Uhr, Homburg, Waldstadion

Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg – 1. FC Kaiserslautern II
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg-Saar e.V.

Samstag, 19. September
14.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg – KSV Hessen Kassel
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg-Saar e.V.

Sonntag, 20. September
16.30 – 17.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Römermuseum Schwarzenacker

Gästeführung: „Saarperlen - 
Skulpturenweg & Weingenuss-Tour“
Gästeführerin K. Lischer; wegen 
Mindestteilnehmerzahl verbindliche 
Anmeldung erforderlich bis 16.09.26, 
14 Uhr unter touristik@homburg.de oder 
06841-101820; Preis: 20 €/Person; 
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 05. September
10.00 – 15.00 Uhr, Treffpunkt: 
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m Klosterruine Wörschweiler
Gästeführung: „Alle in einem Boot 
– Tag der Achtsamkeit am Koster 
Wörschweiler“
Gästeführerin J. Klicker, wegen 
Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 01.09.2026 unter 
touristik@homburg.de oder 06841-1018; 
kostenfrei im Rahmen von Glasarche 3 in 
der Biosphäre Bliesgau
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Dienstag, 08. September
17.00 – 18.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz am Brunnen
Gästeführung: „Saarperlen - die Sekt & 
Weingenuss-Tour in Homburg“
Gästeführerin K. Lischer; wegen 
Mindestteilnehmerzahl verbindliche 
Anmeldung erforderlich bis 04.09.26, 
14 Uhr unter touristik@homburg.de oder 
06841-101820; Preis: 25 €/Person; 
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 10. September
19.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Edelhaus
Vortrag „K&K. Kunstgeschichte trifft 
Kammerzofe: Schein & Sein“ mit Dr. 
Jutta Schwan und Monika Link
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker mit 
Unterstützung der Abt. Denkmalpflege 
Stadt Homburg und Fachbereich 
Kulturmanagement SPK

Sonntag, 13. September
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg 
Gästeführung: „Der Schlossberg – Eine 
wechselhafte Geschichte
Gästeführer Th. Klein; Anmeldung 
empfohlen unter touristik@homburg.
de oder 06841-101820; kostenfrei im 
Rahmen des Tages des offenen Denkmals 
®
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 17. September
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 7
Kostümführung „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Kosten der Teilnahme werden von 
der Siebenpfeiffer-Stiftung übernommen.  
Infos: http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2023/12/08/kostuemfuehrung-

mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer Stiftung

Samstag, 19. September
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt ist der 
Museumseingang (Robert-Schuman-Straße 
2, 66453 Gersheim-Reinheim)
Frauenspuren zwischen Kelten und 
Römern-Thematische Führung durch 
den Europäischen Kulturpark Bliesbruck-
Reinheim
Der Museumseintritt (5 Euro, ermäßigt 
3,50 Euro) ist vor Ort zu entrichten, 
die Führung selbst ist kostenfrei. Infos 
und Anmeldung beim Frauenbüro des 
Saarpfalz-Kreises  frauenbuero@saarpfalz-
kreis.de
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises

Änderungen vorbehalten.

„Memory Walk“
Kostenloser Informationstag 
rund um das Thema „Demenz“ 

Das Gerontopsychiatrische Netz-
werk mit Schwerpunkt „Demenz“ 
im Saarpfalz-Kreis unter der Feder-
führung der Psychosozialen Pro-
jekte Saarpfalz gemeinsam mit der 
Landesfachstelle Demenz Saarland 
veranstaltet auch dieses Jahr anläss-
lich des Welt-Alzheimertages 2026 
den sogenannten „Memory Walk“, 
d. h. einen Informationstag rund um 
das Thema „Demenz“.

Das diesjährige Motto des Welt-Alzheimer-
tages lautet „Demenz – (k)eine Frage des 
Alters“. Es soll verdeutlichen, dass De-

menz nicht nur ältere Menschen betrifft, 
sondern Menschen aller Altersgruppen 
und Generationen in ihrem Umfeld ein-
bezieht. (Quelle: Deutsche Alzheimer Ge-
sellschaft). Die Informationsveranstaltung 
findet am Mittwoch, 16. September 2026, 
von 10:00 bis 14:00 Uhr auf dem Christian-
Weber-Platz in Homburg statt und soll die 
Öffentlichkeit auf die Situation von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen 
aufmerksam machen sowie das Bewusst-
sein für Alzheimer und andere Demenz-
erkrankungen stärken.  Im Rahmen dieser 
Veranstaltung präsentieren die Mitglieder 
des Netzwerks „Demenz“ an Infoständen 
ihre vielfältigen Angebote und informieren 
die Interessierten – Menschen mit Demenz 
und ohne Demenz – über ihre Arbeit. Die 
Besucher haben die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und mit Fachkräften und Ehren-
amtlichen ins Gespräch zu kommen. Ein 
Demenzparcours wird den Besuchern die 
Möglichkeit bieten, in die Erfahrungswelt 
demenzkranker Menschen einzutauchen. 
An vier interaktiven Stationen werden 
alltägliche Situationen simuliert, die Be-
troffene aufgrund ihrer Erkrankung als 
herausfordernd erleben. Die Teilnehmer 
können selbst erfahren, wie sich Ein-
schränkungen der Wahrnehmung, Orien-
tierung und des Erinnerungsvermögens 
auf alltägliche Handlungen auswirken. 
Eine weitere Attraktion sind die kosten-
losen Rikschafahrten, die den Gästen die 
Möglichkeit bieten, die Umgebung auf 
entspannte Weise zu erkunden. Ein Stadt-
führer wird den Besuchern auf dem Chris-
tian-Weber-Platz spannende Einblicke in 
die Geschichte Homburgs vermitteln. Da-
rüber hinaus werden die neuen Museums-
koffer vorgestellt, die sich den spannenden 
Themen „Die 60er Jahre“ sowie „Fußball“ 
widmen. Am Infostand vom Ökumeni-
schen Ambulanten Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienst lädt ein Glücksrad Groß 
und Klein zum Mitmachen ein. Auf die Teil-

✔ 100 % natürlich
✔ ohne künstliche Zusätze
✔ unterstützt Zahnpflege

Online unter www.futternest.de  & vor Ort erhältlich

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.: 10:00 – 17:00 Uhr 
Sa.: 10:00 – 13:00 Uhr, So. u. Mo.: geschlossen

Kontakt & persönliche Beratung: 
Tel.: 06373 / 8259882 
E-Mail: info@tierbedarf-schwarz.de

Nickelsweiher 5, 66914 Waldmohr

Natürliche Kausnacks für Hunde
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nehmer warten süße Gewinne von früher, 
die bei Besuchern schöne Erinnerungen an 
Kindheit und Jugend wecken. Für Unter-
haltung sorgen die Saar-Clowns. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Kaf-
fee und Kuchen werden allen Besuchern 
und Besucherinnen kostenlos angeboten.  
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich über 
das Krankheitsbild „Demenz“ informieren 
möchten oder sich an unseren Aktivitäten 
vor Ort erfreuen wollen, sind herzlich ein-
geladen, auf dem Christian-Weber-Platz 
vorbeizukommen. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenlos.

Wenn Sie mehr über die Arbeit des 
Netzwerkes erfahren oder nähe-
re Informationen über das Thema 
„Demenz“ möchten, dann wen-
den Sie sich bitte an Kontakt:       
Gerontopsychiatrisches Netzwerk 
mit Schwerpunkt Demenz im Saar-
pfalz-Kreis c/o Psychosoziale Pro-
jekte gGmbH Goethestr. 2 66424 
Homburg Telefon 06841/93 43-0, 
www.psp-homburg.de © Margaret-
ha Zboch

Sommerfest in der 
Tagespflege Villa 
Kaiser 
Zwei Tage voller Freude und 
Gemeinschaft

Die Tagespflege Villa Kaiser in Hom-
burg feierte ihr diesjähriges Sommer-
fest an zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen. Eingeladen waren neben den 
Tagesgästen auch deren Angehörige, 
die gemeinsam schöne Stunden in 
geselliger Atmosphäre verbringen 
konnten.

Für beste Stimmung sorgte Live-Musik, die 
viele Gäste zum Mitsingen, Klatschen und 
Tanzen animierte. Darüber hinaus wurden 
verschiedene Bewegungsangebote bereit-
gestellt, die mit viel Freude angenommen 
wurden und die Gemeinschaft förderten. 
Ein besonderer Höhepunkt war das krea-
tive Gestalten einer großen Leinwand. 

Gemeinsam entstand ein farbenfrohes 
Kunstwerk, bei dem jeder seine Idee ein-
bringen konnte. Das gemeinsame Malen 
stärkte nicht nur die Kreativität, sondern 
auch das Miteinander und wird die Tages-
pflege künftig als bleibende Erinnerung an 
das gelungene Sommerfest schmücken. 
Das Sommerfest zeigte einmal mehr, wie 
wichtig gemeinsame Erlebnisse für Men-
schen mit Demenz und ihre Angehörigen 
sind. Begegnung, Bewegung, Musik und 
Kreativität sorgten an beiden Tagen für 
viele fröhliche Momente und strahlende 
Gesichter.

Das Team der Tagespflege Villa Kaiser 
bedankt sich herzlich bei allen Gäs-
ten, Angehörigen und Mitwirkenden, 
die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben. © Mazella Hirsch

Weil Hausverkauf und 
Vermietung Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten oder 
verkaufen möchte? Dann rufen Sie uns an und 
sichern Sie sich Ihre Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!
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Die Feuerwehr – Helfer in der Not

Die Feuerwehr ist immer da, wenn 
es brennt oder jemand Hilfe braucht. 
Mit ihren roten Autos und lauten Si-
renen fährt sie schnell zum Einsatz-
ort. Aber die Feuerwehr löscht nicht 
nur Feuer, sie kann noch viel mehr 
und davon erzählt unsere Kinder-
seite!

Die Feuerwehr ist ein wichtiger Teil unserer 
Stadt oder Gemeinde. Wenn irgendwo ein 
Feuer ausbricht, rückt sie sofort aus. Die 
Feuerwehrleute tragen besondere Schutz-
kleidung, damit sie sich nicht verletzen. 
Sie benutzen große Schläuche, um Was-
ser auf das Feuer zu spritzen. Manchmal 
brauchen sie auch Schaum, um das Feuer 

zu ersticken. Aber nicht nur bei Bränden 
helfen sie – auch bei Unfällen sind sie zur 
Stelle. Wenn ein Auto verunglückt, schnei-
den sie es auf, um Menschen zu retten. 
Sie helfen auch, wenn ein Baum auf die 
Straße gefallen ist. Oder wenn ein Tier in 

Not ist, zum Beispiel eine Katze auf einem 
Baum. Die Feuerwehr hilft sogar bei Über-
schwemmungen und Stürmen. Sie pumpt 
Wasser aus Kellern oder räumt gefährliche 
Äste weg. Manche Feuerwehrleute arbei-
ten jeden Tag – das nennt man Berufsfeuer-
wehr. Andere machen das freiwillig in ihrer 
Freizeit – das ist die Freiwillige Feuerwehr. 
Beide sind sehr wichtig und arbeiten oft 
zusammen. Feuerwehrleute müssen viel 
üben, damit sie im Ernstfall alles richtig 
machen. Sie lernen, wie man Menschen 
rettet und wie man sich selbst schützt. 
Auch Erste Hilfe gehört zu ihren Aufgaben. 
Manchmal besuchen sie Schulen und er-
klären Kindern, wie man sich bei Feuer 
verhält. Sie zeigen, wie man einen Notruf 

macht und was man sagen muss. Die Num-
mer der Feuerwehr ist 112 – die sollte jeder 
kennen! Wenn man diese Nummer anruft, 
kommt Hilfe ganz schnell. Feuerwehrleute 
sind mutig und stark, aber auch vorsichtig 
und klug. Sie arbeiten im Team und ver-
trauen einander. Ohne die Feuerwehr 
wären viele Menschen in Gefahr. Darum 
ist ihre Arbeit so wichtig für uns alle. Sie 
sorgen dafür, dass wir sicher leben können. 
Auch nachts oder am Wochenende sind sie 

bereit. Wenn der Alarm losgeht, lassen sie 
alles stehen und liegen. Sie steigen in ihre 
Fahrzeuge und fahren zum Einsatz. Man-
che Feuerwehrleute haben sogar Hunde, 
die bei der Suche helfen. Diese Hunde 

können vermisste Menschen finden. Die 
Feuerwehr ist also viel mehr als nur Feuer 
löschen. Sie ist ein echter Lebensretter – 
Tag und Nacht.

Und wer weiß – vielleicht wirst du 
später auch einmal Feuerwehrfrau 
oder Feuerwehrmann! Denn helfen 
macht stark und stolz. se

Feuerwehrleute bei einer Brandlöschübung, es ist sehr wichtig immer verschiedene Szenarien 
zu üben 

© se

Ein amerikanisches Löschfahrzeug 
© se

Feuerwehrfahrzeuge sind viele Jahre im 
Einsatz, hier ein älteres, amerikanisches 

Modell © se

Bei einer Ausstellung zeigte die Feuerwehr 
ihr Equipment 

© se
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 Für fleißige Rätselfreunde

Wow, der August hatte es in sich. Es war 
brütend heiß mitunter, da fiel es sicher 
nicht leicht, wieder in die Schule zu star-
ten. Nun geht es schon wieder Richtung 

Herbst und wenn wir uns so an unsere 
Schulzeit zurückdenken, dann wartet ihr 
sicher, wie wir damals, schon wieder auf 

die Herbstferien. Zum Zeitvertreib könnt 
ihr ja unser Rätsel lösen und am Gewinn-
spiel teilnehmen. Eine gute Gelegenheit, 
die Gehirnzellen etwas anzustrengen, und 
meist bleibt dabei ja auch etwas Wissen 

hängen. Vielleicht macht ihr einmal ein 
Wetträtseln mit euren Freunden. Dazu 
könnt ihr das Rätsel kopieren, setzt euch 
an einen Tisch zusammen und dann rätselt 
ihr los, wer zuerst fertig ist, bekommt ein 
Eis oder einen Schokoriegel. Also macht 
doch gerne eine Rätselparty, vielleicht 
bietet ihr euren Gästen dann etwas Lecke-
res von unseren Rezepten an und ihr habt 
gemeinsam ganz viel Freude. Überhaupt 
klappt doch gemeinsam alles besser. 

Die Lösung lautete:

„SCHNORCHEL“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jenny Gropp, Wiebelskirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Stefan Messemer , Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Bela Weißler, Bexbach-Höchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jessica Jahn, Dunzweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jakob Kiefer, Homburg

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 16.09.26

Silbenrätsel

Zum Schluss gibt’s wie immer noch unser 
Silbenrätsel.   Und so geht’s:  Da es bei 
diesem Rätsel keine Gewinne gibt, könnt 
ihr euch damit Zeit lassen. Ihr müsst wie 
immer alle neun Begriffe finden und die 
passenden Silben unten ausstreichen. 
Wenn ihr nun ein Wort nicht findet, könnt 
ihr dazu die restlichen Silben zusammen-
puzzeln. Die ersten Buchstaben von oben 
nach unten ergeben das Lösungswort.  

____________________________________
1. „Kirmes“ auf saarländisch  

____________________________________
2. ... und die Wunderlampe 

____________________________________
3. Gerät zum Grasschneiden  

____________________________________
4. Ferien  

____________________________________
5. Tiere, die geschoren werden  

____________________________________
6. kurze Strümpfe  

____________________________________
7. himmlische Wesen  

____________________________________
8. die Unwahrheit  

____________________________________
9. bunte „Bälle“ mit Luft oder Gas gefüllt  

A–BAL–CKEN–DIN–EN–FE–GE–GEL– 
HER–KERB–LA–LAUB–LON–LUFT–LÜ–
MÄ–RA–SCHA–SEN–SO–UR  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Wünscheaktion in Homburg
Soziales Projekt der Kreissparkasse Saarpfalz und Thomas Höchst

Manchmal sind es die kleinen Wün-
sche, die für Kinder und Jugend-
liche etwas ganz Besonderes be-
deuten. Mit der Wünscheaktion 
„Wenn ich nur einmal…“ ermög-
licht die Kreissparkasse Saarpfalz 
gemeinsam mit dem engagier-
ten Charity-Organisator Thomas 
Höchst sozial benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen sowie Kin-
dern mit gesundheitlichen Heraus-
forderungen die Erfüllung ganz 
persönlicher Herzenswünsche.

Diese Aktion ist Teil einer langfristig an-
gelegten Zusammenarbeit zwischen der 
Kreissparkasse Saarpfalz und Thomas 
Höchst, um gemeinsam soziale Projek-
te in der Region zu unterstützen. Für die 
Erfüllung der Wünsche stellt die Kreis-
sparkasse Saarpfalz den ausgewählten 
Einrichtungen jeweils 500 Euro zur Ver-
fügung. Damit können besondere Erleb-
nisse ermöglicht werden – beispielsweise 
ein gemeinsamer Besuch im Spaßbad oder 
Kino mit der Familie, ein Restaurantbe-
such oder andere Wünsche, die für viele 
Kinder selbstverständlich erscheinen, 
aber nicht immer realisierbar sind. Jähr-
lich werden verschiedene Sozialverbände 
und Förderschulen für die Wünscheaktion 
ausgewählt. Auf Wunsch können die be-
teiligten Institutionen anonym bleiben. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im 
Gebäude der Kreissparkasse Saarpfalz in 
der Uhlandstraße stellten sich die aus-
gewählten Institutionen vor und präsentier-
ten die Wünsche der Kinder. Armin Reinke, 
Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
Saarpfalz, überreichte anschließend die 
Geschenke. Zu den Gästen am 12. August 
zählten unter anderem Vertreterinnen der 
AWO-Tagesgruppe in Bexbach mit meh-
reren Kindern der Einrichtung, darunter 
die Leiterin der Tagesgruppe, Frau Annette 
Tehrani. Auch die Franz-Carl-Schule, eine 
Förderschule in Blieskastel, war mit Schul-
leiter Christian Latz und Lehrerin Frau 
Hagenbusch vertreten. Begleitet wurden 
sie von einer Schülerin und zwei Schülern. 
Im Gepäck hatten sie die Geschenke, die 
sich die gesamte Schülerschaft im Rah-
men einer demokratischen Abstimmung 
ausgesucht hatte. Die Kinder der AWO-

Tagesgruppe in Bexbach hatten einen ge-
meinsamen Ausflug zum Bouldern als 
Wunsch geäußert. Da sich eine Boulder-
halle direkt in Bexbach befindet, lässt 
sich der Wunsch für die Betreuerinnen 
unkompliziert umsetzen. Armin Reinke 
überreichte den Spendenscheck mit großer 
Freude und wünschte den Kindern schon 
heute viel Spaß bei ihrem gemeinsamen 
Erlebnis. Ein ganz besonderer Wunsch 

konnte Sean Luca durch den großartigen 
Einsatz von Thomas Höchst erfüllt werden. 
Der 19-Jährige kämpft seit mehreren Jah-
ren gegen einen Hirntumor. Sein großer 
Wunsch war es, sein Idol Wincent Weiss 
persönlich zu treffen – ein Wunsch, der 
beim Konzert des deutschen Popstars in 
Saarbrücken in Erfüllung ging. Die Musik 
von Wincent Weiss, insbesondere das 
Lied „Feuerwerk“, gibt Sean Luca Kraft 
und begleitet ihn bei den regelmäßigen 

MRT-Untersuchungen. Bei der Feierstunde 
erzählte er von seinem besonderen Erleb-
nis und berichtete auch offen über seine 
Krankheit. Seine Geschichte berührte alle 
Anwesenden sehr. Als zusätzliche Über-
raschung überreichte die Kreissparkasse 
Saarpfalz Sean Luca zwei Wincent-Weiss-
Shirts. Für eine besondere Überraschung 
sorgte auch die 11-jährige Pauline. Pauli-
ne hat bereits mehrfach schwere gesund-
heitliche Herausforderungen gemeistert 
und sollte im Rahmen der Wünscheaktion 
ebenfalls beschenkt werden. Sie entschied 
sich jedoch, auf ihren eigenen Wunsch zu 
verzichten und die Überraschung statt-
dessen an Sean Luca weiterzugeben. 
„Mir wurden schon Wünsche erfüllt. Ich 
freue mich, wenn auch ein anderes Kind 
beschenkt wird“, war Paulines Gedanke 
hinter dieser besonderen Geste. Mit ihrer 
Entscheidung zeigte sie viel Mitgefühl 
und Stärke. Als Dankeschön erhielt Pauli-
ne schließlich doch noch ein Geschenk, 
über das sie sich sehr gefreut hat. „Hinter 
jedem Wunsch steht eine ganz persönliche 
Geschichte. Es ist schön zu sehen, wie viel 
Freude und Zuversicht solche besonderen 
Momente schenken können“, erklärt Armin 
Reinke. Am Ende des offiziellen Teils sorg-
te die Kreissparkasse Saarpfalz mit einem 
kleinen Buffet mit Kuchen und belegten 
Broten für zusätzliche Freude. Ein High-
light war die große Eisauswahl, die bei den 
hochsommerlichen Temperaturen für eine 
willkommene Erfrischung sorgte.

Die Kreissparkasse Saarpfalz freut 
sich, die Wünscheaktion gemeinsam 
mit Thomas Höchst auch künftig 
weiterzuführen und damit Kindern 
und Jugendlichen in der Region be-
sondere Momente voller Freude und 
Zuversicht zu ermöglichen. © KSK 
Saarpfalz

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im 
Gebäude der Kreissparkasse Saarpfalz in der 
Uhlandstraße stellten sich die ausgewählten 

Institutionen vor und präsentierten die 
Wünsche der Kinder 

© KSK Saarpfalz
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Homburger Musiksommer 
Vier großartige Konzerte im September

Der Homburger Musiksommer geht 
im September mit vier Konzerten in 
seine letzte Runde in diesem Jahr.

Am Freitag, 4. September, kommt mit 
RockXn’ eine Soul-Rock-Pop-Formation 
auf den Marktplatz, die Musik und Enter-
tainment auf höchstem Niveau bietet. 
RockXn’ zeichnet sich aus durch einen un-
verwechselbaren mehrstimmigen Gesang, 
sehr viel Individualität, Spaß an der Musik 
und Spontanität. Am gleichen Wochen-
ende samstags ist mit KEVIN ALAMBA 
& DYNAMIX eine Band zu Gast, die seit 
mehr als 20 Jahren ihr Publikum im süd-
westdeutschen Raum mit einer explosiven 
Mischung aus Afro, Reggae, Salsa, Meren-
gue und Soul begeistert. Das Wochenende 
11./12. September wird freitags zunächst 
eröffnet mit der geballten Energie einer 
elfköpfigen Band, nämlich Brass Machi-
ne. Seit 25 Jahren begeistert die saar-pfäl-
zische Formation ihr Publikum mit einem 
einzigartigen Mix aus Pop, Rock und Soul 
– immer getragen vom kraftvollen Sound 
ihrer Bläsersektion. Schließlich runden die 
Gramophoniacs am Samstag, 12. Septem-
ber, das letzte Musiksommer-Wochenende 
ab mit traditioneller Swing-Musik. Die 
Band, gegründet von Musikstudenten der 
Hochschule für Musik Saar, hat im Reper-

toire Swing-Klassiker aus den goldenen 
20ern, bekannte Jazz-Standards aus den 
30er und 40er Jahren, Groove und Blues 
aus den 50ern sowie bekannte Melodien 
aus Film, Fernsehen und den Charts. Letz-
te Meldung: Es gibt ein Zusatzkonzert am 
18. September mit „Merci Chérie – Merci 
Udo“, eine Hommage an Udo Jürgens & 
ABBA Tribute. In seinem Bühnenprogramm 
singt und spielt Andreas Nagel die welt-
bekannten Lieder von Udo Jürgens. Im 
zweiten Teil des Abends heißt es dann: 
„Tribute to The Music of Abba“. Die größ-
ten Hits von ABBA werden live interpretiert 
– dargeboten von den Sängerinnen Myri-
am Keller und Sandra Müller.

Freuen Sie sich auf einen Abend vol-
ler Energie, Erinnerungen und echter 
Live-Atmosphäre auf dem Markt-
platz. Weitere Infos gibt es unter 
www.musiksommer-homburg.de. © 
Homburger Musiksommer

Am Freitag, 4. September, kommt mit 
RockXn` eine Soul-Rock-Pop-Formation auf 

den Marktplatz 
© RockXn`

Schließlich runden die Gramophoniacs 
am Samstag 12. September das letzte 
Musiksommer-Wochenende ab mit 

traditioneller Swing-Musik 
© Laffitau

Mit KEVIN ALAMBA & DYNAMIX ist eine 
Band zu Gast, die seit mehr als 20 Jahren ihr 
Publikum im südwestdeutschen Raum mit 

einer explosiven Mischung aus Afro, Reggae, 
Salsa, Merengue und Soul begeistert 

© KEVIN ALAMBA & DYNAMIX 
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Gute Taten schmecken am besten
Solibrot-Aktion in der Kita St. Andreas bei den Erbacher 
„Schlaukids“ 

Es gibt Tage, da duftet die Welt ein 
bisschen mehr nach Zuversicht als 
sonst. Wer in den vergangenen Wo-
chen die Katholische Kindertages-
stätte St. Andreas in Homburg-Er-
bach betrat, dem stieg nicht nur der 
feine Geruch von frisch gebackenem 
Brot in die Nase, sondern den packte 
auch das Ansteckendste, was es wohl 
gibt: stolzes Kinderlachen.

Insgesamt 24 kleine Helferinnen und Hel-
fer – die angehenden Schulkinder, treffend 
die „Schlaukids“-Gruppe getauft – haben 
sich für die bundesweite Solibrot-Aktion 
des Hilfswerks Misereor ins Zeug gelegt. 
Die Idee ist denkbar einfach, aber mit 
Herz gefüllt: Mit der bundesweiten Spen-
den- und Bildungsinitiative, an der die 

Kita St. Andreas regelmäßig teilnimmt, ler-
nen die Kinder spielerisch das Thema Tei-
len, globale Gerechtigkeit und das Leben 
in anderen Kulturen kennen. Eigentlich 
war auch geplant, dass die Kleinen ge-
meinsam mit dem Homburger Traditions-
bäcker Gerhard Ecker selbst den Teig kne-
ten und in den Ofen schieben. Das hat 
diesmal organisatorisch zwar leider nicht 
ganz geklappt, aber auf Herrn Ecker war 
dennoch Verlass: Er stiftete die Brote lie-
bend gern für den guten Zweck. Und so 
übernahmen die Schlaukids eben die nicht 
minder wichtige Aufgabe des Verkaufs – 
wie im echten Leben, mit echten Bestell-
scheinen und fester Terminauswahl für 
die Abholung. Zur Auswahl standen zwei 
schmackhafte Klassiker: Weizenmischbrot 

und Dinkelmalzbrot. Der kleine Jasper, 
stolze sechs Jahre alt, bringt das Prinzip 
auf den Punkt: „Die Leute durften sich 
den Tag aussuchen, gaben ihre Zettel ab – 
und bekamen ihr Brot.“ Ganze 130 Laibe 
gingen so über die Theke! Eine stramme 
Leistung, mit der die Schlaukids ordentlich 
Eindruck machten. Und die Homburger 

und Erbacher Eltern zeigten sich von ihrer 
liebenswürdigsten Seite: Statt nur des regu-
lären 50-Cent-Aufpreises wanderten noch 
viele Extra-Münzen in die dafür eigens 
aufgestellte Knax-Spardose der Kreisspar-
kasse. Am Ende kamen stolze 106,50 Euro 
zusammen. Doch hinter den Zahlen steckt 

noch viel mehr. Im Kindergarten ging es in 
den letzten Wochen um Grundnahrungs-
mittel, um Wertschätzung und den Blick 
über den eigenen Tellerrand hinaus. Auf 
die Frage, wohin das ganze Geld nun 
fließt, weiß die kleine Alissa wie aus der 
Pistole geschossen die Antwort: „In ande-
re Länder – um zu helfen!“ – damit auch 
Kinder in fernen Regionen satt werden, 
wo Reis, Hirse oder Mais auf dem Speise-
plan stehen, wie zum Beispiel in Asien, 
Afrika oder Lateinamerika. Als Belohnung 
für ihren großartigen Einsatz gab es für 
die Minis schließlich einen Ausflug in die 
Kreissparkassenfiliale Erbach, um dort die 
Spendengelder persönlich einzuzahlen. 
Gemeinsam mit Frau Kammerer und eini-
gen Kollegen der Kita pilgerten die Schlau-
kids in die Dürerstraße 152, um dort Frau 
Kopp und Frau Mathieu zu treffen. Die net-
ten Damen hatten dort schon etwas vor-
bereitet: Jedes Kind bekam eine Urkunde 
sowie Informationsmaterial zu den kreis-
sparkasseneigenen Aktionen. Dazu gab es 
für die Schlaukids das, was Kinderherzen 
nach so viel harter Arbeit wirklich höher-
schlagen lässt: bunte Malstifte, Spielgeld, 
eine Handvoll Gummibärchen und natür-
lich ein Sparschwein.

Ein wunderbares Stück Gemein-
schaft aus der Kita in der Schleburg-
straße und der beste Beweis dafür, 
dass man nie zu klein ist, um die Welt 
ein bisschen wärmer und schmack-
hafter zu machen.  Text: Chris Ehrlich

Die „Schlaukids“ übergaben ihre Solibrot-
Spende bei der Kreissparkasse in Homburg-

Erbach 
© Chris Ehrlich

Die aktuellen Gutscheine für Kinder bei der 
Kreissparkasse Saarpfalz 

© Chris Ehrlich

Die „Schlaukids“ der Kita St. Andreas besuchten die Kreissparkassenfiliale in Erbach 
© Chris Ehrlich
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